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Kreistagsbüro, E-Government 

 
 

Ergebnisniederschrift 
 

über die Sitzung des Infrastruktur- und Umweltausschusses (IUA/IX-018/2014) 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 
am 24.03.2014, 15:01 Uhr bis 16:14 Uhr, 

Kreistagssitzungssaal, 
Kreishaus Darmstadt, Jägertorstraße 207, 64289 Darmstadt 

 
- - - 

 
Tagesordnung 

 

TOP Betreff 

Öffentlicher Teil 

 1. Vorbereitung der Kreistagssitzung 

 1.1. „Sachlicher Teilplan Erneuerbare Energien“- Stellungnahme des Kreises - Antrag 
SPD, Grüne 
Vorlage: 2048-2014/DaDi 

 2. Kenntnisnahmen 

 2.1. K 116 Ausbau der Ortsdurchfahrt Otzberg, Ortsteil Nieder-Klingen 
Vorlage: 1967-2014/DaDi 

 2.2. Endbericht Klimaanpassung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Vorlage: 1968-2014/DaDi 

 3. Schulbauprojekte 

 4. Mitteilungen und Anfragen 
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Anwesende 

 Fraktion der SPD 

 Herr Ludwig Gantzert  

 Frau Margrit Herbst  

 Frau Gudrun Kirchhöfer ab TOP 1.1 (15:05 Uhr) 

 Herr Alexander Ludwig Vertreter für Abg. Koch, Patrick 
bis TOP 4 (16:11 Uhr) 

 Herr Harald Plößer  

 Frau Bürgermeisterin Gabriele Winter ab 15:03 Uhr 

 Fraktion der CDU 

 Herr Boris Freund  

 Herr Heiko Handschuh  

 Herr Frank Klock  

 Herr Waldemar Stetter Vertreter für Abg. Sudra, Siegfried 

 Herr Hans Volkmann  

 Fraktion von Bündnis90/Die Grünen 

 Frau Christiane Krämer  

 Herr Ben Lüttges  

 Frau Claudia Schlipf-Traup  

 Fraktion der FDP 

 Herr Dr. Albrecht Achilles  

 Fraktion der FW-PP 

 Herr Markus Brechtel ab TOP 1.1 (15:10 Uhr) 

 Fraktion von Die Linke 

 Herr Arno Grieger Beratendes Mitglied (§ 33 HKO i. V. m. § 62 
Abs. 4 S. 2 HGO) 

 Kreistagspräsidium 

 Herr Fraktionsvorsitzender Lutz Köhler bis TOP 4 (15:41 Uhr) 

 Herr Karl-Heinz Prochaska  

 Frau Barbara Roos  

 Kreisausschuss 

 Herr Kreisbeigeordneter Christel Fleischmann  

 Herr Kreisbeigeordneter Marco Hesser ab TOP 1.1 (15:04 Uhr) bis TOP 4 (16:13 Uhr) 

 Frau Kreisbeigeordnete Doris Hofmann  

 Herr Kreisbeigeordneter Rolf Meyer  

 Frau Kreisbeigeordnete Marianne Streicher-Eickhoff  

 Herr Kreisbeigeordneter Georg Theiß bis TOP 4 (15:41 Uhr) 

 beratende Mitglieder 

 Herr Donato Girardi  

 Verwaltung 

 Herr Gerd Dietrich-Rosenbrock  

 Frau Roswitha Flemming  

 Herr Holger Gehbauer  

 Herr Frank Horneff  

 Herr Rainer Leiß  
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Anwesende 

 Frau Martina Löffler  

 Frau Nicole Mally  

 Frau Kanya Pawlewicz-Rupp  

 Frau Ute von Massow  

 
 

Abwesende 

 Fraktion der SPD 

 Herr Bürgermeister Patrick Koch  

 Fraktion der CDU 

 Herr Siegfried Sudra  

 
 
Vorsitzender Handschuh stellt fest: 
 

1. Die Einladung zur Sitzung des Infrastruktur- und Umweltausschusses ist form- und 
fristgerecht ergangen. 

2. Der Infrastruktur- und Umweltausschuss ist beschlussfähig. 
3. Vorsitzender Handschuh verweist auf die Tagesordnung. Änderungswünsche dazu werden 

nicht erhoben. 
4. Einwände gegen die Ergebnisniederschrift der 17. Sitzung des Infrastruktur- und 

Umweltausschusses wurden nicht erhoben. 
5. Schriftführerin ist Nicole Mally. 

 
 



  Niederschrift zur Sitzung IUA/IX-018/2014 am 24.03.2014 

Druck: 06.04.2014 12:45 Uhr  Seite 4 von 15 
 
 
 

 
Protokoll 

des öffentlichen Teils 
 

Beschluss zu TOP  1. 
Vorlage-Nr.:  

Aktenzeichen:  

Betreff: Vorbereitung der Kreistagssitzung 

Beschluss:  
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Beschluss zu TOP  1.1. 
Vorlage-Nr.: 2048-2014/DaDi 

Aktenzeichen: 811-003 

Betreff: „Sachlicher Teilplan Erneuerbare Energien“- Stellungnahme des Kreises - 
Antrag SPD, Grüne 

Beschluss: ungeändert beschlossen 
 
Der als Tischvorlage verteilte Zeitplan und die weiteren Schritte zur Stellungnahme zum Sachlichen 
Teilplan Erneuerbare Energien sind dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Vorsitzender Handschuh teilt mit, dass der Antragsteller darauf hingewiesen hat, dass im 
Beschlussvorschlag nur die ersten beiden Spielestriche als solche gedacht sind. Die weiteren 
Spiegelstriche sind in Absätze des Textes abzuändern.  
 
Abg. Klock (CDU) beantragt, getrennt über die einzelnen Passagen des Beschlussvorschlages 
abzustimmen. 
 
Vorsitzender Handschuh schlägt vor, den Beschlussvorschlag für die getrennte Abstimmung in 
vier Ziffern zu gliedern und erläutert hierzu welche Passage mit welcher Ziffer versehen werden 
soll. Er stellt fest, dass sich gegen die vorgeschlagene Verfahrensweise von Seiten den 
Infrastruktur- und Umweltausschusses kein Widerspruch erhebt. 
Für die ersten vier Absätze des Beschlussvorschlages hat der Infrastruktur- und Umweltausschuss 
keine Beschlussempfehlung herbeigeführt. 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag beauftragt den Kreisausschuss in der jetzigen Offenlage des Entwurfs 
„Sachlicher Teilplan Erneuerbare Energien“ rechtzeitig vor dem 9.5.2014 Stellung zu 
nehmen. 

Dabei sollen insbesondere folgende Inhalte Berücksichtigung finden: 

Im Kreisgebiet sind derzeit 9 Windkraftanlagen (WKA) in Betrieb, zum Teil seit 20 Jahren. 
Es handelt sich um 5 WKA auf der „Neutscher Höhe“ im Gebiet der Gemeinden Modautal 
und Seeheim-Jugenheim und um 4 WKA auf dem Binselberg im Gebiet von Groß-Umstadt. 

Nur die beiden neuen WKA auf dem Binselberg liegen in einem der jetzt geplanten 
Vorranggebiete für Windenergienutzung.  

1. Ganz im Sinne der Energiewende unterstützt der Kreis diejenigen seiner Kommunen, die 
beantragen,  

 dass bisherige bewährte Standort für WKA dauerhaft für WKA zur Verfügung stehen, 
(„Repowering“) auch wenn diese sich nicht in einem jetzt geplanten Windvorranggebiet 
befinden, 

 dass auf Beschluss einer Gemeinde ergänzend Windvorranggebiete ausgewiesen 
werden, sofern die sonstigen Bedingungen erfüllt sind außer den Bedingungen 1000m 
Mindestabstand zu Vorranggebieten Siedlung, Mindestwindgeschwindigkeit, 
Mindestflächengröße 
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2. Entsprechend beantragt der Kreis, dass der jetzige Entwurf „Sachlicher Teilplan Erneuerbare 
Energien“ so geändert wird, dass auf Antrag einer Kommune im Einzelfall auf die 
Ausschlusswirkung der Windvorranggebiet verzichtet wird, sofern der jeweilige Ausschluss 
nur begründet wird durch wenigstens eine der Bedingungen 1000m Mindestabstand zu 
Vorranggebieten Siedlung, 5,75 m/s Mindestwindgeschwindigkeit in 140m Höhe, 10 ha 
Mindestflächengröße  

3. Wenn eine Kommune durch Gutachten nachweisen kann, dass Flächen geeignet sind, sollen 
sie auch nach Rechtskraft des „Sachlichen Teilplan Erneuerbare Energien“ als 
Vorranggebiet nachträglich ausgewiesen werden.  

4. Zudem müssen die Städte und Kommunen ihre Bürgerinnen und Bürger in angemessener 
Form beteiligen. Über die Form der Beteiligung entscheidet die jeweilige Stadt oder 
Kommune. 
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Abstimmungsergebnis zu Ziffer 1: 
 

  einstimmig 
Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        
Enthaltung:         

  
Detailergebnis, 

wenn zutreffend Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      
Grüne                      

CDU                      
FDP                      

FW-PP                       
Linke                       

Fraktionslos                      
  

Befangen:        
 
 
      
Abstimmungsergebnis zu Ziffer 2: 
 

  einstimmig 
Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        
Enthaltung:         

  
Detailergebnis, 

wenn zutreffend Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      
Grüne                      

CDU                      
FDP                      

FW-PP                       
Linke                       

Fraktionslos                      
  

Befangen:        
 
 
Abstimmungsergebnis zu Ziffer 3: 
 

  einstimmig 
Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        
Enthaltung:         

  
Detailergebnis, 

wenn zutreffend Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      
Grüne                      

CDU                      
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FDP                      
FW-PP                       

Linke                       
Fraktionslos                      

  
Befangen:        

 
 
Abstimmungsergebnis zu Ziffer 4: 
 

  einstimmig 
Zustimmung (Ja):         

Ablehnung (Nein):        
Enthaltung:         

  
Detailergebnis, 

wenn zutreffend Zustimmung (Ja): Ablehnung (Nein): Enthaltung: 

SPD                      
Grüne                      

CDU                      
FDP                      

FW-PP                       
Linke                       

Fraktionslos                      
  

Befangen:        
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Beschluss zu TOP  2. 
Vorlage-Nr.:  

Aktenzeichen:  

Betreff: Kenntnisnahmen 

Beschluss:  
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Beschluss zu TOP  2.1. 
Vorlage-Nr.: 1967-2014/DaDi 

Aktenzeichen: 712-005 

Betreff: K 116 Ausbau der Ortsdurchfahrt Otzberg, Ortsteil Nieder-Klingen 

Beschluss: Kenntnis genommen 
 
Landrat Schellhaas berichtet: 
 
Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement ist mit der Planung der Maßnahme „K 116 
Ausbau der Ortsdurchfahrt (OD) von Otzberg, Ortsteil Nieder-Klingen“ beauftragt. Es wird auf die 
Beschlüsse des Kreisausschusses vom 24.1.2012 (Vorlagen-Nr. 0584-2012/DaDi) und 23.7.2013 
(Vorlagen-Nr. 1599-2013/DaDi) verwiesen.  
 
Die Ortsdurchfahrt von Nieder-Klingen ist ca. 680 m lang, die Fahrbahn weist im Bestand 
vorwiegend eine Breite zwischen 4,00 m und 5,50 m auf. Die Seitenbereiche sind durch eine ca. 
1,00 m breite offene Natursteinrinne getrennt und unterschreiten die erforderlichen Breiten für 
Gehwege.  
Die vorliegende Planung sieht vor, die Aufteilung des Querschnitts annähernd beizubehalten, wobei 
die Rinnen in ihrer Breite reduziert werden und somit etwas mehr Platz für die Seitenbereiche 
entsteht. Die Rinnen werden in Betonpflaster ausgeführt mit einem helleren Leitstreifen, der die 
Orientierung für Sehbehinderte erleichtern soll. Die Anlage eines Gehweges mit Hochbord erfolgt 
nur im Anschluss an die L 3065 bis Wilhelmstraße und im Bereich des Friedhofes am Ortsausgang 
Richtung Lengfeld. Im Bereich des alten Ortskerns ist dies aus Platzgründen nicht möglich. Die 
Planung sieht zwei Bushaltestellen vor, die barrierefrei ausgebaut werden sollen. Der Lageplan und 
die Querschnitte sind aus den Anlagen ersichtlich.  
 
Es handelt sich um eine Gemeinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Otzberg, die Baulastträger für 
Gehwege bzw. die Seitenbereiche zwischen Rinnenmitte und Hauswand sowie die  Haltestellen ist. 
Die Gemeinde beabsichtigt zusätzlich den Austausch des Kanals sowie Erneuerung der 
Wasserleitungen und Hausanschlüsse. Die Wasserversorgung wurde von der Gemeinde zum 
1.1.2014 an den Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg übertragen. Es erfolgten bereits 
Abfragen auch bei den anderen Versorgungsträgern, um weitere Leitungsverlegungen koordinieren 
zu können. 
 
Die Durchführung der Gesamtmaßnahme soll durch die Gemeinde bzw. das von ihr beauftragte 
Ingenieurbüro Reitzel erfolgen. Es ist eine getrennte Rechnungsstellung für Gemeinde und 
Landkreis vorgesehen. Die Details werden in einer Verwaltungsvereinbarung geregelt. 
 
Für die Maßnahme wurden dem Landkreis und der Gemeinde Zuwendungen nach dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG-Komp.) in Aussicht gestellt. Die Antragstellung 
wird noch im Frühjahr 2014 erfolgen. Ausschreibung und Vergabe soll Ende des Jahres sein. Der  
Baubeginn ist dann für Anfang 2015 vorgesehen. Wegen des Umfangs der Maßnahme und den 
örtlichen Gegebenheiten wird mit einer Bauzeit von zwei Jahren gerechnet. 
 
Eine aktuelle Kostenberechnung nach AKS (Anweisung zur Kostenberechnung bei 
Straßenbauvorhaben) liegt noch nicht vor, da hierzu noch die Querneigungen im Detail festgelegt 
werden müssen. Bei der vorliegenden Planung handelt es sich um erste Ausarbeitungen, die als 
Abstimmungsgrundlage mit dem Landkreis und der Gemeinde Otzberg dienen. Gemäß der 
bestehenden Beschlusslage wird der finale Planungsstand nach Fertigstellung zur Beschlussfassung 
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vorgelegt. 
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Beschluss zu TOP  2.2. 
Vorlage-Nr.: 1968-2014/DaDi 

Aktenzeichen: 660-002 

Betreff: Endbericht Klimaanpassung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

Beschluss: Kenntnis genommen 
 
Kreisbeigeordneter Fleischmann gibt den Endbericht des Projektes „Klimaanpassung im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg“ zur Kenntnis.  
Das Projekt wurde im Rahmen der nationalen Klimaschutzinitiative des Bundes als 
Klimaschutzteilprojekt gefördert. 
Weiterer Bericht erfolgt mündlich. 
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Beschluss zu TOP  3. 
Vorlage-Nr.:  

Aktenzeichen:  

Betreff: Schulbauprojekte 

Beschluss:  
 
Herr Gehbauer präsentiert als Schulbauprojekt die Schule auf der Aue in Münster. Die 
Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 
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Beschluss zu TOP  4. 
Vorlage-Nr.:  

Aktenzeichen:  

Betreff: Mitteilungen und Anfragen 

Beschluss:  
 
Kreisbeigeordneter Fleischmann berichtet in Bezug auf das Fischsterben im Richer Bach, dass 
erste Analyseergebnisse auf eine Gewässerverunreinigung durch Einleitung von Gülle hinweisen. 
 
Weiter teilt er mit, dass am 7. April 2014 um 10:00 Uhr die Grundsteinlegung an der 
Hessenwaldschule stattfindet. 
 
Auf Nachfrage des Abg. Brechtel (FW-PP) zu der Straßenbahn nach Roßdorf/Groß-Zimmern gibt 
Kreisbeigeordneter Fleischmann weitere Erläuterungen, insbesondere zu den Ergebnissen der 
Machbarkeitsstudie. 
 
Kreisbeigeordneter Fleischmann berichtet auf die Nachfrage des Abg. Dr. Achilles (FDP), dass 
Landrat Schellhaas heute zu einem Termin eingeladen ist, bei dem es um die Einführung einer 
Umweltzone in Darmstadt geht. 
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Vorsitzender Handschuh schließt die Sitzung um 16:14 Uhr. 
 

- - - 
Ende der Niederschrift 

- - - 
 
Darmstadt, den 6. April 2014 
 
 
 
 
Heiko Handschuh Nicole Mally 
Vorsitzender Schriftführerin 


